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INSTITUT ZUR COOPERATION 
BEI ENTWICKLUNGS-PROJEKTEN

Wie entwickeln europäische Unternehmen 
innovative globale CSR-Strategien und 
managen Risiken in Emerging Countries?

Die wirtschaftliche Bedeutung von Emerging Mar-
kets und Entwicklungsländern nimmt zu. Bereits 
heute sind diese Märkte zu wichtig, um sie zu ver-
nachlässigen. Der Schlüssel zum erfolgreichen 
Wirtschaften von Unternehmen in genau diesen 
Märkten, die teils von Massenarmut, ökologischen 
Problemen und politischer Instabilität geprägt sind, 
ist Risikomanagement. Globale CSR-Strategien 
sind dafür ein wesentliches komplementäres Ins-
trument. Gleichzeitig ist verantwortungsvolle un-
ternehmerische Praxis ein wichtiges Thema, denn 
Konsumenten, Investoren und Regierungen achten 
mehr und mehr auf das Verhalten von Unternehmen 
– besonders in sensiblen Umfeldern.

Die zentrale Fragestellung der Konferenz „Unterneh-
men Armut“ lautet: Wie können Unternehmen nach-
haltig wachsen und gleichzeitig zu besseren Lebens-
bedingungen in Entwicklungsregionen beitragen?

Erfahren Sie praxisnah von internationalen Experten, 
wie Ihr Unternehmen Wohlstand in unterentwickelten 
Regionen schaffen kann – und selbst davon profi tiert. 
Lernen Sie aus Erfolgen, aber auch Fehlern konkreter 
globaler CSR-Projekte europäischer Unternehmen.

www.icep.at

Anmeldung und Information

Barbara Coudenhove
ICEP, Möllwaldplatz 5, 1040 Wien
Tel.: 01/969 02 54
eMail: globalcsr08@icep.at

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenlos. 
Konferenzsprache ist Englisch.

Programm

14.30 The Business Case of Global CSR 
in Tomorrow´s Markets

16.00 Parallele Workshop Sessions
 ■ Customers & Development
 ■ Employees & Community
 ■ Know-how & Development

18.30 Responsible Business 
in a Globalized World
mit Key Note und Diskussion

20.30 Empfang und Buffet

Unternehmen Armut
27. Oktober 2008
Haus der Industrie

Schwarzenbergplatz 4, 1030 Wien


